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Die Tausendermarke ist geschafft
Der 10. Harztorlauf ist Ge-
schichte. Aber ein Geschich-
te, die man noch lange erzäh-
len wird. 

Passend zu unserem Jubiläum 
zeigte sich das Wetter von sei-
ner besten Seite. Der einzige Re-
genschauer des Tages begleite-
te die Läuferinnen und Läufer 
zu dem pünktlich um 7:58 Uhr 
abfahrenden Dampflockzug der 
Harzer Schmalspurbahnen. Im 
vollbesetzten Zug ging es nach 
Sophienhof. Nach einem kur-
zen Fußmarsch, der gleichzeitig 
als Erwärmung genutzt werden 
konnte, startete um 9:30 Uhr vor 
der Gaststätte „Brauner Hirsch“ 
der Marathon der Feuer Power-
train GmbH & Co.KG. Dank Di-
rektübertragung konnten die ers-
ten Zuschauer diesen live auf der 
Videoleinwand der Bühne im Ziel-
bereich des Herkules-Parkplat-
zes mitverfolgen, ebenso um 9:45 
Uhr den Start des 9. Halbmara-
thon der TEAG. 

Zur Premiere des Marathon stand 
unser Streckenteam vor der He-
rausforderung, eine geeignete 
Laufstrecke festzulegen. Neben 
den läuferischen Aspekten hatten 
wir einen weiteren Höhepunkt im 
Auge: die Überquerung der Stau-
mauer der Nordhäuser Talsperre. 
Weiterhin sollten möglichst alle 
Ortsteile der Gemeinde Harztor 
einbezogen werden. Um es schon 
mal vorwegzunehmen: die Begeis-
terung der Läufer war groß! Zitat: 
„Eine sehr schöne, aber auch sehr 
anspruchsvolle Strecke habt ihr 
da zugsammengebastelt.“ Oder 
auch: „Der Kurs des Marathons 
war der Hammer!“.

Auch auf der 8km-Strecke gab es 
Veränderungen. So startete dieses 
Jahr der 8km-Lauf der WBG Nord-
hausen auf der Wiese am ehema-
ligen Schützenhaus. Gefolgt von 
den 8km Nordic Walking des IN-

JOY. Konnten wir hier schon im 
letzten  Jahr durch die Verlänge-
rung der Strecke einen rasanten 
Anstieg der Teilnehmerzahlen 
verzeichnen, so konnten wir in 
diesem Jahr die Zahl noch einmal 
verdoppeln. 91 Nordic Walker hat-
ten sich angemeldet.
Altbewährt hinter dem Gelände 
des Herkulesmarktes starteten 
der 5km Lauf der Kreissparkasse 
Nordhausen sowie die 2km Läu-
fe der Nordthüringer Volksbank 
und des Intersport Liebig.

Nach Auswertung der Anmelde-
zahlen hatten sich 966 Läuferin-
nen und Läufer für unsere Jubilä-
umsausgabe angemeldet. Zählen 
wir noch die 49 Bambinis dazu, 
kommen wir auf die seit Jahren 
angestrebte Zahl von über 1000 
Läufern. Den Zielbogen sahen am 
Ende insgesamt 936 von ihnen. 
Highlight für die Jüngsten war der 
Bambini-Lauf des Reisebüro Hah-
nemann. Dank der zur Verfügung 

gestellten Preise konnten die 3 
schnellsten Kinder sich auf der 
großen Bühne auf dem Siegerpo-
dest bejubeln lassen. 

Den Jubiläumsmarathon gewann 
in einer Zeit von 2:41:59 h der 
Sömmerdaer Daniel Greiner. Die 
beste Frau kam als Gesamt-Zehn-
te ins Ziel. Sindy Kermer von der 
DHfK Leipzig lief den Marathon 
in 3:27:43 h. 

Der Sieg des Halbmarathon geht 
ebenfalls nach Sömmerda. Sam-
son Tefazghi Hayalu läuft mit 
1:25:23 h allen andern davon. Als 
erste Frau begrüßten wir Janine 
Skara aus Nordhausen im Ziel. 
Ihre Zeit: 1:46:51 h. 

Ihren ersten Sieg bei einem 
Volkslauf konnte Patricia Bösen-
berg aus Wülfingerode feiern. 
Nach 36:24 min beendete sie als 
schnellste Frau die 8km-Strecke. 
Bei den Männern siegte der Fa-

vorit Marcel Krieghof vom SC Im-
puls Erfurt in 27:58min.

Auf der 5km-Strecke ist Lukas 
Günther vom SV Glückauf Son-
dershausen mit 20:03 min der 
Erste im Ziel. Bei den Frauen si-
cherte sich Sandra Knobloch vom 
FSG Maximator in 26:16,3 den 
Sieg.

Beim 2km Schüler U14 und Er-
wachsene dominiert der LV Alt-
stadt. Mit einer Zeit von 7:17,9 
min ist Timo Rotter der schnells-
te Läufer. Die schnellste Läuferin 
ist Maike Rotter mit 08:02,2 min.
Beim 2km-Schülerlauf bis ein-
schließlich U12 sichert sich eben-
falls der LV Altstadt den Gesamt-
sieg. In einer Zeit von 07:44,7 min 
spurtet Lea Fester über die Zielli-
nie. Der Erstplatzierte der Jungs 
ist Tim Ebert von der SG Harz-
tor und kommt in einer Zeit von 
08:03,5 min ins Ziel. 

weiter Seite 6
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Öffnungszeiten, Sprechzeiten und Ansprechpartner

Bürgermeister 
Stephan Klante
Ilgerstraße 23
99768 Harztor 

Tel. (036331) 37 30
info@harztor.de

K O N T A K T
zum Bürgermeister
nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

unter o. g. Telefonnummer. 

Termine mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Ge-
meinde Harztor können auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden.

Altes Rathaus 
Ilgerstraße 51

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Von März 2024 an öffnen wir             

jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat von 14 bis 17 Uhr 

oder nach vorheriger 
Absprache unter 

Tel. 03 63 31 46 627 oder 
Handy 0171 171 22 73

Museum Ilfeld

Petra Gerlach
Tel. (03 63 31) 37 370

ilfeld@harztor.de
99768 Harztor
Ilgerstraße 23

S P R E C H Z E I T E N
Ortschaftsbürgermeister:

Donnerstag, 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr in der Gemeinde 
Harztor, Ilgerstraße 23 

Ilfeld

Harzungen

Karsten Baudrexl
Tel.-Nr. (036331) 42155 

oder (036331) 42131

Ich stehe Ihnen gern 
unter den oben genannten 

Telefonnummern 
zur Verfügung. 

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Gemeinde Harztor

Herrmannsacker

Dirk Bertram
Handy-Nr. 0176/70043592

OT Herrmannsacker
Hauptstraße 4
99768 Harztor

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister

Donnerstag 17:30 – 18:30 Uhr 
Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Neustadt/Harz

Mario Kühn
Tel.-Nr. (036331) 46277

OT Neustadt/Harz
Stolberger Straße 3

99768 Harztor
S P R E C H Z E I T E N

Ortschaftsbürgermeister
Dienstag

17:00 – 18:00 Uhr

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Katrin Schönemann 
Tel. (03 63 31) 42 040

99768 Harztor
OT Niedersachswerfen

Kirchplatz 2

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister:

Dienstag 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Niedersachswerfen

Heimatstube Sophienhof

Ö F F N U N G S Z E I T E N 
Die Heimatstube in Sophienhof 

hat ab Mai jeden Sonntag 
von 14 - 15 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt ist frei. 
Der Besuch ist ansonsten 

auch nach vorheriger 
Absprache über die 

Telefonnummer 
0160 96 71 71 03 möglich. 

online: 
www.
harztor.de

Amtsblatt der Gemeinde Harztor - 
Harztor-Informationen
Herausgeber:  
Gemeinde Harztor, Der Bürgermeister, 
Ilgerstraße 23, 99768 Harztor
Redaktion - amtlicher Teil: 
Gemeinde Harztor, Hauptamt, 
Fr. Rübesamen, 
Telefon: 03 63 31/3 73-21, 
E-Mail: hauptamt@harztor.de  
Redaktion - nichtamtlicher Teil: 
Gemeinde Harztor, Sekretariat, 
Fr. Regina  Baudrexl, 
Telefon: 03 63 31/3 73-11, 
E-Mail: amtsblatt@harztor.de;
Telefax: 03 63 31/3 73-12
verbreitete Auflage: 3.660 Stück
Anzeigenberatung: Holger Gonska, 
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72, 
Fax: 0 36 31/97 31 77
Satz/Druck: Werbeagentur g-art, Holger Gonska, 
Kranichstr. 8, 99734 Nordhausen,
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72, Fax: 0 36 31/97 31 77, 
E-Mail: zappa1959@aol.com, www.g-art-zyrus.de
Verteilung: Eventservice Susi Platte, 
Kasseler Landstraße 1A, 99734 Nordhausen  

Bezugsmöglichkeiten u. -bedingungen: 
Das Amtsblatt erscheint in der Regel monat-
lich und wird kostenlos an alle Haushalte in 
der Gemeinde Harztor verteilt. Des Weiteren 
besteht die Möglichkeit, das Amtsblatt im Se-
kretariat der Gemeinde Harztor, Ilgerstr. 23, 
99768 Harztor, kostenlos – im Falle des Post-
versandes gegen Erstattung der Portokosten 
– zu beziehen. Haushalte, die ihren Briefkasten 
mit dem Hinweis „Keine Werbung einlegen!“ verse-
hen haben, erhalten kein Amtsblatt.  
Leserbriefe: Anonyme Zuschriften werden 
nicht veröffentlicht. Jeder Leserbrief muss mit 
voller Adresse versehen und vom Einsender 
unterschrieben sein. Die Redaktion behält 
sich Kürzungen unter Berücksichtigung der 
presserechtlichen Verantwortung vor. Für die 
Richtigkeit telefonisch aufgegebener Ansa-
gen oder Änderungen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Sämtliche Texte und Grafiken 
sind urheberrechtlich geschützt und dürfen 
an anderer Stelle nicht veröffentlicht werden.
Es gilt die Preisliste Nr. 2 vom 07.03.2022.

IMPRESSUM

Gratulation an alle 
Geburtstagskinder 

und Jubilare
Allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern 
der Ortschaften 

der Gemeinde Harztor 
die im Monat 

Juni 2024           
Geburtstag haben oder 
ein Jubiläum feiern – 

gratuliere wir recht herzlich. 
Wir wünschen Ihnen 

Gesundheit, Frohsinn und 
Zuversicht.  

Bleiben Sie gesund!
Stephan Klante, 
Bürgermeister 

sowie die Ortschaftsbürger-
meisterinnen und 

Ortschaftsbürgermeister

Gemeinde Harztor
Ilfeld, Ilgerstraße 23 

99768 Harztor
Ö F F N U N G S Z E I T E N

Dienstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

Mittwoch
09:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 18:00 Uhr 

Telefonische oder E-Mail-Ter-
minvereinbarungen haben sich 
bewährt und ersparen Warte-
zeiten! Fragen Sie nach und 
vereinbaren Sie einen Termin!

Öffnungszeiten 
der Verwaltung
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Liegenschaftsvermessung nach dem Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetz
Anlass: Ankündigung von örtlichen Vermessungsarbeiten (Radweg entlang der L 1037 Harzungen)

Das Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich Artern, Alte Poststraße 10, 06556 Artern führt im Bereich 
der L 1037, Radweg entlang der L 1037 Harzungen ab dem 10.06.2024 eine Liegenschaftsvermessung durch.

Betroffene Flurstücke:
Gemeinde Harztor, Gemarkung Harzungen
Flur 2, Flurstücke: 71/8, 78/4, 8/1, 8/2, 8/3, 8/4, 8/5, 8/14, 8/30, 123/2, 123/1, 125/5, 125/6, 139/13 und
Flur 4, Flurstücke: 37/1, 37/2, 36/1, 36/2, 36/3, 36/4, 36/5, 36/8, 30/20, 30/2, 30/3, 30/10, 30/12, 30/14, 30/16, 30/18, 55, 30/17, 28/16, 54, 
28/17, 28/19, 28/21, 28/23, 28/5, 28/6, 28/7, 28/8, 28/9, 28/10, 28/11, 28/12, 28/13, 28/14, 28/15, 45/6, 7, 9/1, 10, 11, 12, 13/3

Zur Durchführung der Liegenschaftsvermessung sind die damit Beauftragten berechtigt, Grundstücke und bauliche Anlagen zu betreten (§ 24 (1) 
Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes vom 16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574) in der geltenden Fassung).

Um Beschädigungen an unterirdischen Anlagen und Leitungen zu vermeiden, bitten wir, uns auf Anforderung Informationen über die Lage und 
den Verlauf solcher Einrichtungen auf den betreffenden Flurstücken zur Verfügung zu stellen.

Die beteiligten Grundstückseigentümer und sonstigen Berechtigten werden gebeten am Verfahren mitzuwirken.
Wir danken für Ihre Unterstützung.

gez.
Michael Rapp
Katasterbereichsleiter

Gemeinde Harztor

1. Satzung zur Änderung der 
Satzung für den Kommunalen Seniorenbeirat der Gemeinde Harztor

- Seniorenbeiratssatzung -
Auf Grund der §§ 2 und 19-21 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch 
Gesetzes vom 24. März 2023 (GVBl. S. 127), sowie der §§ 3 und 4 des Thüringer Gesetz zur Stärkung der Mitwirkungs- und Beteiligungsrechte 
von Senioren (ThürSenMitwBetG) vom 10. Oktober 2019 (GVBl. S. 411) hat der Gemeinderat der Gemeinde Harztor in seiner Sitzung am 17. April 
2024 folgende 1. Änderungssatzung beschlossen: 

Artikel 1
Der § 12 – Ehrenamt/Entschädigung wird im Absatz 2 wie folgt geändert:
(2) Der/Die Vorsitzende des Seniorenbeirates erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 50,00 €. 
Die übrigen Mitglieder des kommunalen Seniorenbeirates erhalten keine Aufwandsentschädigung. 

Artikel 2
Der § 13 – Finanzen wird im Absatz 1 wie folgt geändert:
(1) Für die Erledigung von laufenden Angelegenheiten erhält der Seniorenbeirat eine Barkasse. Diese ist jährlich auf 500,00 € festgesetzt. 

Artikel 3
Die 1. Satzung zur Änderung der Seniorenbeitratssatzung tritt am 01.07.2024 in Kraft. 

Harztor, d. 03.05.2024
Gemeinde Harztor
gez. Klante
Bürgermeister 

Ausfertigungsvermerk:
Die Übereinstimmung des Satzungstextes mit dem Willen des Gemeinderates der Gemeinde Harztor sowie die Einhaltung des gesetzlich vorge-
schriebenen Satzungsverfahrens werden bekundet.

Bekanntmachungshinweis:
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung betreffen, können 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht 
innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Harztor, d. 03.05.2024
Gemeinde Harztor
gez. Klante
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung über die Fortführung des 
Liegenschaftskatasters 
 
Durch das Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich Artern, wurde das 
Liegenschaftskataster fortgeführt. 
 
Folgende/s Flurstück/e ist/sind von der Fortführung betroffen: 
 

Antrag Gemarkung Flur Flurstück (alt) Flurstücke (neu) 
52045123 Harzungen 3 37/1 37/2, 37/3 
52054523 Herrmannsacker 6 93/6 6/1, 6/2 
52066923 Ilfeld 6 106/1 106/2, 106/3 

 
 
Der/Die entsprechende/n Fortführungsnachweis/e kann/können von dem/n Grundstückseigentümer/n 
sowie dem/den Inhaber/n grundstücksgleicher Rechte 
 

vom 05.06.2024 bis 04.07.2024 
 
in der Zeit 
 

Sprechzeiten des 
Katasterbereich Artern 

Mo-Do 
Fr 
 

08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr 
08:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 
in den Räumen des Landesamtes für Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich Artern, 
Alte Poststraße 10, 06556 Artern eingesehen werden. 
 
Gemäß § 11 Abs. 4 des Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes wird durch Offenlegung 
die Fortführung des Nachweises von Liegenschaften (Fortführungsnachweis) bekannt gegeben. Der 
Fortführungsnachweis gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen die Fortführung des Liegenschaftskatasters kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Offenlegungsfrist bei dem Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich 
Artern, Alte Poststraße 10, 06556 Artern Widerspruch erhoben werden. 
 
Artern, den 25.04.2024 
Im Auftrag 
gez. Michael Rapp 
Katasterbereichsleiter 
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Wahlbekanntmachung 
 
 
1. Am 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 
  

Wahl zum Europäischen Parlament 
statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
 
2. Die Gemeinde Harztor ist in 8 Wahlbezirke eingeteilt: 
 
 
 

 Wahl-be-
zirk Nr. Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, Zimmer) 
 01 OT Niedersachswerfen – Mehrzweckgebäude Kirchplatz 2 a 
 02 OT Niedersachswerfen – Grundschule Schulstraße 9 a 
 03 OT Ilfeld – Senioren-u. Pflegeheim „Sonnenhof“ Obertor 7 a 
 04 OT Ilfeld – Kindertagesstätte Kleine Gasse 10 
 05 OT Harzungen – Dorfgemeinschaftshaus Dorfstraße 10 a 
 06 OT Herrmannsacker – Dorfgemeinschaftshaus Hauptstraße 4 
 07 OT Neustadt – Saal Burgstraße 41 
 08 OT Neustadt – Versammlungsraum (Fiedler) Osteröder Hauptstraße ^46 
 
 

 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

 vom 13. Mai 2024 bis 19. Mai 2024 zugestellt worden sind,  
 sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 
 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 um 16.00 Uhr in Sitzungszimmer der Gemeinde Harztor, 

Ilgerstr. 23, 99768 Harztor 
zusammen. 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-

nis er eingetragen ist. 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen 
gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbe-
zeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils 
die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
 Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder 

Reisepass zur Wahl mitzubringen.
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
 Jeder Wähler hat eine Stimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der 
sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt
oder
b) durch Briefwahl 

 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
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Die Nordic Walking Distanz ent-
scheidet Fred Grimme von den 
Frühstückläufern für sich. Er be-
endet die Strecke in 58:40,1 min. 
Nach 1:03:53,9h ist mit Andrea 
Frank aus Kelbra die erste Frau 
im Ziel.
An der Teamstaffel des Fitness 
First beteiligten sich in diesem 
Jahr beachtliche 21 Teams. Den 
Wanderpokal mit nach Hause 
nehmen konnte erstmals der LV 
Altstadt 98 Nordhausen.
Gerade von den jüngeren Läu-
fern wurde mit großer Spannung 
das Ergebnis des erstmals ausge-
schriebenen Schülerpokals der 
Neanderklinik Harzwald GmbH 
erwartet. Erfreulicherweise ha-
ben sich 6 Grundschulen an dem 
Wettbewerb beteiligt. Der Wan-
derpokal steht in diesem Jahr in 
der Grundschule Ilfeld.
Den Pokal für die Regel-/Berufs-
schulen/ Gymnasien hat sich das 
Gymnasium Wilhelm von Hum-

Die Tausendermarke ist geschafft

Schlussfahrer Marathon Heber und Wichmann

2km Schülerlauf

und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätes-
tens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem 
anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hier-
zu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes). 

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1und 3 des Strafgesetzbuches).

Harztor, den 24.05.2024
Die Gemeindebehörde

AMTLICHER TEIL

boldt gesichert. Hier beteilig-
ten sich insgesamt 3 Schulen am 
Wettbewerb. 

Einen ganz besonderen Zielein-
lauf wollen wir natürlich nicht 
vergessen. Nachdem Andreas 
Wichmann seinen Halbmarathon 
absolviert hatte lief er gemein-
sam mit Wolfgang Heber durch 
den Zielbogen. Diese beiden hat-
te vor nunmehr schon 11 Jahren 
die Idee zu diesem Lauf. Nachdem 
sie den Lauf 2 Jahre organisiert 
und den großen Aufwand dahin-
ter allein bewältigt hatten grün-
dete sich 2015 der Verein Harz-
tor-Lauf e.V., um die vielfältigen 
Aufgaben auf mehrere Schultern 
aufzuteilen. So konnten wir, auch 
dank vieler Sponsoren, Spender 
und Helfer in diesem Jahr die 10. 
Auflage des Harztorlaufs feiern.
Apropos feiern: auch die vielen 
Helfer an der Strecke und an den 
Verpflegungspunkten feiern un-
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Start Dampflok

Siegerehrung KinderSiegehrung Bambini

FFW Vollschutz

sere Läufer. Immer wieder errei-
chen uns Nachrichten von Läu-
fern, wie toll die Stimmung an 
der Strecke ist, wie sehr sie ange-
feuert und motiviert werden. Und 
auch nicht zu vergessen unsere 
Radbegleitung. Die Schlussfah-
rerin vom Marathon bewies ech-
tes Durchhaltevermögen! Gute 6h 
begleitete Karo den letzten Läufer 
bis ins Ziel, wo dieser nochmals 
gefeiert wurde. 

Feiern konnten in diesem Jahr 
auch wieder alle Zuschauer und 
Mitgereiste beim großen Fami-
lienfest der Doceins Lungenkli-
nik Neustadt. Neben vielen At-
traktionen wie Hüpfburgen, 
Kinderschminken oder auch Bun-
geejumping lockte ein abwechs-
lungsreiches Angebot an Spei-
sen und Getränken die Besucher. 
Allein der Kuchenverkauf des 
DUVP hatte neben Kaffee und 
Sekt 40 Kuchen im Angebot. An 
dieser Stelle schon einmal ein 
großes Dankeschön an alle, die 
uns hier jedes Jahr unterstützen. 
Hier kann man vereinsübergrei-

fende Zusammenarbeit erleben. 
Vielen Dank an den ATV für die 
Übernahme des Grillstandes. Vie-
len Dank an Kinderlachen e.V. für 
den Verkauf von Waffeln. Vielen 
Dank an die SG Harztor für den 
Getränkeverkauf.

Als Dankeschön für die Unterstüt-
zung laden wir auch in diesem 
Jahr unsere Helfer und Sponsoren 
zu einem Fest in den Park der Ne-
anderklinik Ilfeld ein. Am 24. Mai 
2024 freuen wir uns auf viele net-
te Gespräche, Anregungen und 
auch Kritik. 
Die Organisatoren blicken auf 
eine gelungene Veranstaltung zu-
rück. Der Vereinschef ist stolz auf 
seine Truppe. „Nur mit so einem 
engagierten und begeisterungs-
fähigem Team ist es möglich, so 
eine Veranstaltung auf die Beine 
zu stellen.“ sagt Dirk Wackerha-
gen. „Wir alle haben es wieder mit 
unseren Sponsoren, Spendern 
und Helfern geschafft, eine gran-
diose Laufveranstaltung durchzu-
führen, über die man noch lange 
sprechen wird.“

Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmern, Helfern und Sponso-
ren für ihre Unterstützung. Und 
zum guten Schluss – nach dem 
Lauf ist vor dem Lauf: wer schon 

einmal trainieren möchte: der 
11. Harztorlauf startet am 4. Mai 
2025.

Der Vorstand des 
Harztor-Lauf e. V.
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Gottesdienste im Juni 
1. Juni (Sa)
ab 10:00 Uhr Kreiskirchentag in Ellrich
Markt der Möglichkeiten | Musical der Jungbläser | 
Glockenaufzug | Gottesdienst, | viel Musik
2. Juni (So)
9:30 Uhr Niedersachswerfen
14:00 Uhr Ilfeld, Jubelkonfirmation
14. Juni (Fr)
18:00 Uhr Ilfeld Orgeleinweihung
15. Juni
15:00 Uhr Ilfeld Orgelfest
16. Juni (So)
14:00 Uhr Neustadt Familiengottesdienst
23. Juni (So)
9:30 Uhr Niedersachswerfen
11:00 Uhr Osterode musikalisch
25. Juni (Di)
19:30 Uhr Harzungen Chorkonzert
28. Juni (Fr)
19:30 Uhr Buchholz Gospelkonzert
30. Juni (So)
15:00 Uhr Rothesütte Waldgottesdienst

Weitere Termine meistens in Ilfeld
Posaunenchor Montags 18:30 Uhr
Senioren in Ilfeld: 4.6. | 2.7. 15:00 Uhr

in N’sachswerfen: 6.6. | 4.7. 14:30 Uhr
Kinderkirche Dienstags 16:30 Uhr
Konfirmanden 7. Klasse Di, 18:15 Uhr
Kantorei Ilfeld Dienstags 19:30 Uhr
Kirchenchor N’sachswerfen: 5.6. | 19.6. 17:00 Uhr
Junge Gemeinde Do. 18:00 Uhr
Bibelstunde Do. 19:30 Uhr
Gospelchor Fr. 19:30 Uhr
______________________________________________________________________
Ev. Pfarramt Ilfeld, Gregor Heimrich, Neanderplatz 1, 
99768 Harztor, 036 331 46 372, 0176 8000 64 30
info@christen-in-harztor.de | www.christen-in-harztor.de
Bürosprechzeit N’sachswerfen: Di 17-18:30 Uhr

Ilfeld Do 16-18:00 Uhr

Seniorenbeirat 
der Gemeinde Harztor

Der Seniorenrat der Stadt Nord-
hausen und des Landkreises lädt 
die Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Harztor zu einem ge-
meinsamen Sommerfest am 17. 
Juli 2024 nach Nordhausen ein.

Wer daran teilnehmen möchte, 
kann Karten für 20,00 € bei Frau 
Schwolow Tel.036331/30718 be-
stellen.

Waltraud Schwolow

online: 
www.
harztor.de

HÖFER
P. TobiasTitulaer

Bestattungen
Trauerbegleitung
03631-983320
Käthe-Kollwitz-Straße 8

99734 Nordhausenh
o

ef
er
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es

ta
tt

u
n

ge
n

.d
e

Es liegt uns besonders am Herzen, 
trauernde Kinder und Jugendliche 

gut auf die Bestattung ihrer Liebsten 
vorzubereiten und sie auch danach 

feinfühlig und tröstend zu begleiten.

NÄCHSTER 
REDAKTIONSSCHLUSS: 
12. Juni 2024
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WOHNEN
in Harztor!

Hier geht es  
zu weiteren
Mietangeboten

Hotline 03631 697-0 
www.wbg-suedharz.de

Grüner Wohnen!
Die gemütliche 3-Raum-Wohnung mit ca. 63  m² 
wurde komplett renoviert und kann sofort bezogen 
werden. Bestens ausgestattet mit hochwertigem De-
signfußbodenbelag, schicken Türen und einem Bad 
mit gemütlicher Badewanne. Hier lässt es sich prima 
entspannen. 

Jedes Zimmer hat ein Fenster und lässt die Wohnung 
mit hellem Tageslicht erstrahlen. Der tolle Balkon mit 
herrlichem Blick lädt zum Verweilen ein. Trotz der ru-
higen Lage sind es nur wenige Gehminuten bis zum 
Zentrum von Ilfeld und bis zur nächsten Haltestelle 
des öffentlichen Nahverkehrs. Die tolle Ausstattung 
und die ländliche Lage machen diese Wohnung le-
benswert! 

Schnell sein lohnt sich! Am besten gleich einen Be-
sichtigungstermin vereinbaren!

Grundmiete 425 €/Monat zzgl. NK
Baujahr 1990, Verbrauchsabhängiger Energieausweis, 
Fernwärme 113 kWh

Abwasserzweckverband „Südharz“
I N F O R M A T I O N

zur Fäkalienabfuhr 2024

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Firma Kanalservice Goldhahn, Hainrode führt in der Zeit 

vom 17. Juni 2024 bis 05. Juli 2024 
in Harztor OT Ifeld, 

vom 08. Juli 2024 bis 12. Juli 2024 
in Harztor OT Ilfeld (Sophienhof)

die geordnete Fäkalienabfuhr 2024 durch.

Unabhängig davon wird bei dringendem Bedarf nach vorheri-
ger Anmeldung beim Abwasserzweckverband die Fäkalienab-
fuhr durchgeführt: Telefon: 036331/ 3331

Durch den AWZV wird nochmals darauf hingewiesen, dass die 
Schlammkammer der Grundstückskläranlage geräumt wird, 
durchschnittlich 1 m³ pro Person und Jahr.

gez. K. Wulf
Geschäftsstellenleiterin

Abwasserzweckverband „Südharz“
I N F O R M A T I O N

zur Fäkalienabfuhr 2024

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Firma Kanalservice Goldhahn, Hainrode führt in der Zeit 

vom 03. Juni 2024 bis 14. Juni 2024 
in Harztor OT Niedersachswerfen 

die geordnete Fäkalienabfuhr 2024 durch.

Unabhängig davon wird bei dringendem Bedarf nach vorheri-
ger Anmeldung beim Abwasserzweckverband die Fäkalienab-
fuhr durchgeführt: Telefon: 036331/ 3331

Durch den AWZV wird nochmals darauf hingewiesen, dass die 
Schlammkammer der Grundstückskläranlage geräumt wird, 
durchschnittlich 1 m³ pro Person und Jahr.

gez. K. Wulf
Geschäftsstellenleiterin

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
                            Samstag                09.00 – 12.00 Uhr

Inh. Frank Kubatschka e.K.
Johannesstraße 13
99768 Harztor/OT Ilfeld

Tel.: (03 63 31) 95 10
Fax: (03 63 31) 95 120
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50 Jahre BSI - Bergsicherung Ilfeld
Die Bergsicherung Ilfeld mit 
Sitz in Ilfeld und Unterwellen-
born feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Firmenjubiläum. 
Dazu lädt sie herzlich zu einem 
Sommerfest am 29.06.2024 auf 
dem Firmengelände in Ilfeld, 
Rosensteg 5 ein! Der Eintritt ist 
frei! 

In Ilfeld war der Start 1974 am 
Standort der ehemaligen Puten-
farm als Bergsicherung Erfurt. 
Ende 1992 kam die Außenstel-
le im südthüringischen Könitz 
hinzu, die 2018 in einen Neubau 
nach Unterwellenborn verlegt 
wurde. Damit ist die Bergsiche-
rung Ilfeld seit 50 Jahren ein ver-
lässlicher Partner für verschiede-

ne Baumaßnahmen im Bergbau 
und im Spezialtiefbau. 
Arbeiten in der Marienglashöhle 
in Friedrichroda, im Barythber-
gbau in Kittelsthal, in der Heim-
kehle bei Uftrungen oder in den 
Weimarer Parkhöhlen gehören 
von Anfang an bis heute zu den 
Aufgabengebieten der BSI. Zahl-
reiche Tätigkeiten im thüringi-
schen Altbergbau zur Sicherung 
von Tagesbrüchen oder zur Ver-
wahrung ehemaliger Schächte 
und Stollen wurden in den letzten 
50 Jahren erfolgreich umgesetzt. 

Ab 1992 wurde das neue Ge-
schäftsfeld der Felssicherungs-
maßnahmen besonders an Bun-
des-, Landes- und Kreisstraßen 

in Thüringen und angrenzen-
den Bundesländern als bis heu-
te zweites Standbein erschlossen. 
Hierbei wurden Tausende Quad-
ratmeter Steinschlagschutznetze, 
zahllose Meter Zäune und Fang-
konstruktionen verbaut, die Men-
schen vor Felsabbrüchen auf Stra-
ßen schützen. 
Bei vielfältigen über- und unter-
tägigen Sicherungsleistungen 
werden Anker-, Injektions- und 
Spritzbetonarbeiten durchge-
führt. 

Die Bergsicherung Ilfeld bietet 
rund 60 Mitarbeitern und Auszu-
bildenden einen sicheren Arbeits-
platz mit fachlichen Weiterqualifi-
zierungen.

Das Sommerfest am 29.06.2024 
zum Jubiläum startet ab 11.00 
Uhr auf dem Firmengelände in Il-
feld. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Musikalisch dabei sind die 
Ilfelder Blaskapelle und ab 17.00 
Uhr das Akustik-Trio aus Nord-
hausen - die „Stubenhocker“.  Kin-
der können sich auf Hüpfburgen 
und Spielgeräten vergnügen. 

Von dem Erlös einer Tombola pro-
fitieren der Ilfelder Förderverein 
Waldbad, die Feuerwehr Wiegers-
dorf, der Kindergarten Ilfeld und 
das Hospitz in Neustadt. 

Die Bergsicherung Ilfeld lädt 
Groß und Klein herzlich zum 

Mitfeiern ein!

ALLGEMEINER TEIL

WERBEANZEIGEN
BERATUNG // ANNAHME // GESTALTUNG

Werbeagentur g-art // Holger Gonska 
Kranichstr. 8 // 99734 Nordhausen

Tel.: 0 36 31/ 97 31 72 // Fax: 0 36 31/97 31 77
E-Mail: zappa1959@aol.com // www.g-art-zyrus.de

online: 
www.harztor.de
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Gemeinsame Ausbildung
Mehrmals im Jahr treffen sich die 
Kameraden und Kameradinnen 
der Feuerwehren der Gemeinde 
Harztor und halten einen gemein-
samen Ausbildungssamstag ab.
Am 13.April fand die Ausbildung 
im Gerätehaus der Feuerwehr 
Niedersachswerfen statt.
Thematisiert wurden der Umgang 
und das Arbeiten unter CSA (Che-
mikalienschutzanzug) sowie die 
Dekontamination nach Einsätzen 
der eingesetzten Trupps.
Als Spezialfahrzeuge standen der 
Dekon- P(Gerätewagen Dekonta-
mination Personal) von der Feuer-
wehr Niedersachswerfen und der 
GWG (Gerätewagen Gefahrgut) 
der Berufsfeuerwehr Nordhausen 
zur Verfügung.
Des Weiteren wurde an der Dreh-
leiter welche durch die Feuerwehr 
Ilfeld zur Verfügung gestellt wur-
de die Wasserabgabe, Wasserför-
derung und die Korbsteuerung 
geübt.

Ich bedanke mich bei allen Kame-
raden und Kameradinnen für den 
reibungslosen Ablauf und den ge-
lungenen Ausbildungstag.

Der Ortsbrandmeister 
der Gemeinde Harztor

Patrick Richter

Hohnsteinerstraße 10 
99768 Harztor / OT llfeld 
Tel.  03 63 31 / 4 82 71 
Mobil  0172 / 87 09 010 
Fax  03 63 31 / 4 82 72  

Email: uwe.fiebig@gmx.net

Bau- und Möbeltischlerei Fiebig 
Türen - Treppen - Fensterläden - Möbel aus eigener Herstellung - Fenster 
Rolläden - Garagentore - Insektenschutz - Parkettböden - Innenausbau 

Tischlermeister Uwe Fiebig - Mitglied der Tischlerinnung

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 12. Juni 2024
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Frühjahrsputz in Ilfeld

Auch in Ilfeld wurde u. a. zum 
Harztor-Putztag wieder fleißig 
Müll gesammelt. 

Dazu traf ich mich mit der Ju-
gendfeuerwehr pünktlich um 10 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus. 
Mit Schaufeln, Besen und Müll-
säcken bewaffnet starteten wir an 
der Skateranlage und am Volley-
ballplatz, entsorgten die im Um-
feld der Glascontainern einfach 
abgestellten Flaschen ordnungs-

gemäß. Der vermüllte und durch 
Vandalismus beschädigte und be-
schmierte Pavillon an der Ska-
teranlage war wieder sehr ent-
täuschend. Rechts und links der 
Harzstraße vom Rosensteg bis zur 
Skateranlage, wurden neben lee-
ren Flaschen, Papier- und Plasti-
kabfällen, sogar Gipskarton-Ab-
schnitte widerrechtlich entsorgt. 
Ein besonderes Dankeschön geht 
an den  Feuerwehrverein Ilfeld 
– Wiegersdorf, der nach getaner 

Arbeit wieder für das leibliche 
Wohl sorgte. Viele fleißige Hel-
ferinnen und Helfer waren be-
reits einige Tage vor dem offizi-
ellen Harztor-Putztag unterwegs, 
wie Familie Weichholdt. Sie ha-
ben u. a. den Platz rund um die 
Sitzgruppe am Burgberg aufge-
räumt, wo scheinbar eine illega-
le Grillparty stattgefunden hatte. 
„28 Bierflaschen, 3 Schnapsfla-
schen, 3 Fantaflaschen, jede Men-
ge Zigarettenschachteln und an-

derer Müll …. eine Tragetasche 
lag dazwischen….aber für 3,17 € 
Flaschenpfand war es den Par-
tygästen sicher zu mühselig ihre 
Hinterlassenschaften wieder mit-
zunehmen…“ schrieb Familie 
Weichholdt dazu. Allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern in Il-
feld-Wiegersdorf-Sophienhof vie-
len Dank für ihren Einsatz für 
Ordnung in Sauberkeit.

Petra Gerlach

Neue Sitzgruppe 
für das Waldbad Ilfeld

In seiner letzten Sitzung am 28. 
2. 2024 hat der Ortschaftsrat Il-
feld einstimmig beschlossen, eine 
neue überdachte Sitzgruppe für 
unser schönes Waldbad zu finan-
zieren und damit zumindest eine 
der 2 Sitzgruppen, an denen der 
Zahn der Zeit genagt hat, zu er-
setzen. Mit dem Ausbildungszen-
trum der Kreishandwerkerschaft 
Nordthüringen (Eichsfeld - Nord-
hausen), Außenstelle Nordhausen 

konnte Matthias Mügge zeitnah 
einen kompetenter Partner für die 
Ausführung gewinnen. So wurde 
die neue Sitzgruppe rechtzeitig 
vor Beginn der Badesaison aufge-
stellt. Vielen Dank sagen wir auch 
Katrin Schönemann, für ihre Un-
terstützung bei den Formalitäten, 
sowie allen Beteiligten.

Petra Gerlach
im Namen des Ortschaftsrates 
Ilfeld-Wiegersdorf-Sophienhof
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Großartiges Maibaum- und Nachbarschaftsfest 
im Ilfelder Kurpark

Zum 2. Mal feierte die Ortschaft 
Ilfeld ihr Maibaumfest zusammen 
mit der WBG Südharz und weil es 
im letzten Jahr so schön war, hat 
die WBG Südharz in diesem Jahr 
auch ihre Mieter aus dem Ortsteil 
Niedersachswerfen persönlich 
mit nach Ilfeld eingeladen. Nach 
einer kurzen Begrüßung der Gäs-
te durch mich, Herrn Dörmann, 
Herrn Niebsch und Frau Heye von 
der WBG Südharz sorgten unsere 
Ilfelder Blasmusikanten für die 
musikalische Unterhaltung. Zur 
Begrüßung gratulierten wir dem 
SV Ilfeld, Sektion Radball zum 
70jährigen Vereinsjubiläum mit 
einem Geburtstagskuchen.  Um 
das leibliche Wohl kümmerten 
sich das Team vom Sachswerfer 
Handwagen, der SV Ilfeld-Sektion 
Radball und der Förderverein der 
Grundschule Ilfeld, alle Naschkat-
zen kamen bei Jens Gösel auf ihre 
Kosten. Besonders gefragt waren 
die Kunstwerke von Grit Dress-
ler-Sauermann und Michaela Gö-
sel, mit Pinsel, Farbe und Tatoos 
erfüllten sie die Wünsche der 
kleinen Festbesucher. Zum Austo-
ben stand die Hüpfburg des KSB 
Nordhausen bereit, hier sorgten 
Johannes Kade und Lukas Möl-
ler von der Jugendfeuerwehr Il-
feld - Wiegersdorf für Sicherheit 
und Ordnung. Am Glücksrad der 

WBG Südharz gab es nur Gewin-
ner und passend zu unserem be-
sonderen Anliegen des Festes - 
dem Wunsch nach Frieden auf 
der Welt, bot sich auch für alle 
die Möglichkeit Windmühlen 
mit einer Friedenstaube zu bas-
teln. Wenn es bei der WBG Süd-
harz etwas zu feiern gibt, dann 
lässt es sich auch der WBG - Bär 
nicht nehmen, vorbeizuschauen, 
was nicht nur die kleinen Gäs-
te besonders freute. Während Al-
leinunterhalter Achim Großmann 
nach den Ilfelder Blasmusikan-

ten für beste Unterhaltung sorgte 
traf unser Ehrengast Erika Schir-
mer ein. Auch mit 97 Jahren hat 
sie es sich nicht nehmen lassen, 
meine persönliche Einladung an-
zunehmen und gemeinsam mit 
dem Harztorchor und den Fest-
gästen, ihre "Kleine weiße Frie-
denstaube" zu singen und damit 
unseren dringenden Appell für 
Frieden zu unterstützen. Dafür 
hatte unsere Kirchenmusikerin 
Christine Heimrich zu "Harztor 
singt Friedenslieder" eingeladen 
und auch zahlreiche Sängerinnen 

und Sänger aus den umliegenden 
Ortschaften, sowie die Festgäs-
te, haben den Harztorchor dabei 
unterstützt. Pfarrer Gregor Heim-
rich bekräftigte unsere dringende 
Mahnung zu Frieden noch mit ei-
nem Friedensgebet. Dass unsere 
Friedensbotschaft auch möglichst 
weit verbreitet wird, dabei hat uns 
Florian Linde mit seinen Brief-
tauben geholfen, an Stelle von 
Luftballons mit Friedenstauben, 
während der Harztorchor musika-
lisch "99 Luftballons" auf die Rei-
se schickte. Begleitet wurde der 
Harztorchor von Heike Stenger 
und Michael Fähnrich. Nachdem 
am 1. Mai 2022 der neue Maiba-
um im Kurpark aufgestellt wurde, 
der mit den Sehenswürdigkeiten 
auf seinen Tafeln auch dazu die-
nen soll, alle Kurparkbesucher 
über mögliche Wanderziele zu in-
formieren, hat Ortschaftsratsmit-
glied Carsten Stenger zum dies-
jährigen Maibaumfest noch den 
dazugehörigen QR-Code erstellt 
und angebracht.  
HERZLICHEN DANK allen Unter-
stützern und Mitwirkenden am 
Maibaum-und Nachbarschaftsfest 
2024 im Ilfelder Kurpark. 

Petra Gerlach
Ortschaftsbürgermeisterin 

OT Ilfeld/Landgemeinde 
Harztor
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www.christen-in-hartor.de

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
zum 70jährigen Vereinsjubiläum

Für das diesjährige Maibaum- 
und Nachbarschaftsfest der Ort-
schaft Ilfeld mit der WBG Südharz 
organisierte der Radballverein Il-
feld e.V. einen Kuchenbasar, des-
sen Erlös der Anschaffung eines 
neuen Radball-Rades zugute kom-
men wird. Der Ortschaftsrat Il-
feld, die WBG Südharz und alle 

Festgäste gratulierten zum 70. 
Vereinsgeburtstag und wünschen 
weiterhin viel Erfolg im Radsport. 

Dazu überreichte Ortschafts-
rätin Heike Wrede im Namen des 
Ortschaftsrates Ilfeld-Wiegers-
dorf-Sophienhof einen Geburts-
tagskuchen an Achim Fiebig. 

Am 31. Mai 2024, lädt der Verein 
zum Turnier der Ehemaligen mit 
anschließender Feier in die Turn-
halle der Grundschule Ilfeld ein, 
Training ab 15 Uhr und Spielbe-
ginn: 17 Uhr. Am 1. Juni 2024 fin-
det ab 12 Uhr das Pokalturnier für 
Landesligamannschaften in der 
Turnhalle der Grundschule Ilfeld 

statt. Besonderer Höhepunkt an 
diesem Tag wird eine Vorführung 
der Radsportler aus Gernrode im 
Reigenfahren sein, die deutsch-
landweit einzigartig ist. Der SV 
Ilfeld, Sektion Radball freut sich 
über viele Gäste. 

Petra Gerlach
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Wir helfen, Wir helfen, 
pflegen und pflegen und 

betreuenbetreuen

24  StundenStunden
– Tag und Nacht –– Tag und Nacht –

 03 63 32-2 18 66
Ambulante Kranken-Ambulante Kranken-

 und Seniorenbetreuung und Seniorenbetreuung
Inhaberin: Stefanie KrämerInhaberin: Stefanie Krämer

Am Auwald 27 • 99755 EllrichAm Auwald 27 • 99755 Ellrich

Lesewettbewerb der Staatlichen 
Grundschule Ilfeld am 22.04.2024

Am 22.04.2024 fand der traditi-
onelle Schullesewettbewerb un-
ter dem Thema "Astrid Lindgren" 
statt. Mit einem musikalischen 
Beitrag einiger Viertklässler wur-
de die Veranstaltung eröffnet. 
Als Ehrengäste durfte die Schule 
den Bürgermeister der Gemeinde 
Harztor S. Klante, den stellvertre-
tenden Ortsteilbürgermeister M. 
Mügge und einige Elternvertreter 
begrüßen, welche gemeinsam mit 
2 Schülern der 4. Klasse die Jury 
stellten.  

Die besten Leser der Klassenstu-
fen 1 - 4 durften ihr Können unter 
Beweis stellen. Die Erstleser der 
Klasse 1 und 2 stellten ein selbst 
ausgesuchtes Buch vor und lasen 
daraus ein Stück. Die Jury staun-
te über die tollen Leseleistungen. 
Die Kinder der Klasse 2 bis 4 zeig-
ten in den zu bearbeitenden Lese-
aufgaben großes Können. Ganz 
ohne Vorbereitungszeit lasen die 
Schüler der dritten und vierten 
Klassen einen unbekannten Text 
aus dem Buch „Ronja Räubertoch-
ter“ vor und meisterten dies mit 
Bravour. Als Preise erhielten die 
Kinder Gutscheine für die Buch-
handlung Thalia und die Eisdie-
le. Die Grundschule Ilfeld möchte 
sich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei den Sponsoren bedanken so-
wie bei allen Helfern, die zum Ge-
lingen des Lesewettbewerbes bei-
getragen haben.  
Auf den Bildern sind unsere Erst- 
und Zweitklässler nach ihrer er-
folgreichen Buchvorstellung und 
die Lesetalente der dritten und 
vierten Klasse gemeinsam mit 
der Jury zu sehen.
Wir gratulieren Tim Ebert zum 
1.Platz unseres Schullesewettbe-
werbs. Er wird die Grundschu-
le Ilfeld im Kreislesewettbewerb 
vertreten. 

Johanna Stritzel 
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Neues von der 
IG „Ilfelder Heimatmuseum“

Neuer Zugang im April und sanierte Uhrwerke

Erfreulich neue Zugänge an Expo-
naten hatten wir durch Frau Bä-
cker aus NSW.

Außer einigen Ausgaben des 
„Nesthäkches“ von Else Ury er-
hielten wir eine Wanduhr der 
Firma „Junghans“ aus den 30-ßi-
ger Jahren. Wir haben sie im 
Schulzimmer, freundlicher Wei-
se restauriert durch Herrn Un-
ger- Puttfarken, aufgehangen. Er 
hat auch des Weiteren unsere alte 
„Schwarzwälder Bauernuhr“ von 
etwa 1880 
Saniert, mit einem original Pen-
del und neuen Gegengewichten 
versehen. Sie läuft einwandfrei!

Außerdem erhielten wir aus den 
Relikten von Frau Ungers Vaters 
Armin Fleisch alte Bierflaschen 
der Ilfelder  Talbrauerei und Bier-
handlung  „C. Schulze“. Nach dem 

seine Parkettfabrik abgebrannt 
war gründete und eröffnete  er 
1881 bis 1885 ein Dampf-Bier-
brauerei im Ilfelder Tal. Er war 
der Vater des Hotelbesitzers „Zur 
Tanne“ Fritz Schulze.

Auch erhielten wir als Danke-
schön für eine Führung außer-
halb der Öffnungszeiten von einer 
Familie M. Schobel die in Benne-
kenstein  Urlaub machten und be-
geistert waren von unserem Mu-
seum, diese Exponate. Es handelt 
sich um historische Kautabakdo-
sen der verschiedensten Firmen 
aus Nordhausen. 
Eine neue Dokumentation über 
historische Waldmühlen in Süd-
harz ist druckfrisch im Museum 
vorrätig und für eine Spende zu 
erwerben.

Ihr Ilfelder Heimatmuseum
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Sicher durch den Verkehr mit der Ilfelder Rappelkiste!
Über 3 Wochen im April 2024 
erstreckte sich das Projekt „Si-
cher im Straßenverkehr“ in 
der Ilfelder Rappelkiste. Dieses 
Thema geht uns alle etwas an. 
Daher wurden unsere Kleins-
ten schon geschult, wie man 
sich sicher im Verkehrsraum 
bewegt und was es zu beach-
ten gilt. 

Dazu wurden auf der Kita-Fahr-
bahn Führerscheine gemacht. 
Dazu zählt die Kenntnis von Ver-
kehrsschildern, das richtige Fah-
ren mit dem Dreirad auf unserem 
Gelände und das Verhalten an ei-
nem Zebrastreifen. 
Auf Beobachtungsgängen durch 
Ilfeld wurden die Schilder und 
Situationen erprobt. Dabei fielen 
uns einige Stellen auf, an denen 
Kinder Straßen nicht sicher einse-
hen und überqueren können. Al-
len voran die Hohnsteinerstraße, 
um vom Kindergarten zum nahen 
gelegenen Kurpark zu gelangen!
Die Vorschüler übten dann den si-
cheren Schulweg mit den Polizis-
ten der Verkehrswacht ein. Auch 

der Regen konnte uns dabei nicht 
abschrecken!

Am Donnerstag, den 25.04.2024 
hat die Kreisverkehrswacht Nord-
hausen, vertreten durch Projekt-
leiterin Frau Carolin Sobik eine 
„Move it-Box“ an die Kita Rap-
pelkiste im Harztor OT Ilfeld 
übergeben. Move-it ist eine bun-
desweite Aktion der Deutschen 
Verkehrswacht. Sie wurde von 

Verkehrspädagogen entwickelt 
und dient dem Ziel die Kinder al-
tersgerecht und spielerisch auf 
die Anforderungen im Straßen-
verkehr vorzubereiten. 

Die Move it-Box dient als eine 
Antwort auf den zunehmenden 
Bewegungsmangel, die damit 
einhergehende geringere Bewe-
gungssicherheit und direkt dar-
aus resultierende Unsicherheit 

im Straßenverkehr dienen und 
die Kinder fit und beweglich ma-
chen, sowie den Spaß an Bewe-
gung aufzeigen.
Sie ist gefüllt mit Materialien 
für abwechslungsreiche Bewe-
gungs- und Spielangebote, wie 
etwa Jonglier- und Minischwung-
tücher, Buschwuschbällen, Seilen 
und Softfrisbees.

Projektleiterin Frau Sobik hier-
zu: „Kinder sind unsere Zukunft 
und die wertvolle Arbeit, die in 
den Kitas geleistet wird, kann 
man nicht hoch genug bewer-
ten. Wir als Verkehrswacht wis-
sen, um die positive Wirkung 
der Übungen und Spiele, die mit 
Hilfe der Aktion Move it erreicht 
wird und möchten auch weiterhin 
dazu beitragen und die Kitas im 
Punkt Verkehrserziehung unter-
stützen.“

Umrahmt wurde die Übergabe 
der Move it-Box durch den Ver-
kehrssicherheitstag „KiS-Kinder 
im Straßenverkehr“ der Kreisver-
kehrswacht Nordhausen, wobei 
sich für die Kinder die Möglich-
keit bot für eine erste Altersge-
rechte Verkehrserziehung mit 
dem Ampelinchen, sowie der di-
rekten Anwendung des gelern-
ten in einem Fahrradparcours zu 
absolvieren. Ebenfalls konnten 
die Kinder die Rollenrutsche des 
Kreissportbund Nordhausen nut-
zen, ein Dienstfahrzeug der Po-
lizei begutachten und an einer 
Station des Jugendrotkreuz ers-
te Einblicke in die Erste Hilfe ge-
winnen. Der Verkehrstag war der 
spannende Abschluss des Projek-
tes in der Ilfelder Rappelkiste.
 

Ein Dank, für diesen ereignis-
reichen und gelungenen Tag 

geht dabei an alle beteiligten In-
stitutionen und deren Helfer.
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HARZKLUB ILFELD - 
WIEGERSDORF E. V.

Im Naturpark Südharz 
Der Harz geht nicht ohne uns

10.06.2024 09.59 Uhr Seniorenwanderung Gabriele Nebelung 
Montag Bahnhof Ilfeld nach Nordhausen Steigerthal – Stein 100 –  036331-31052
 weiter mit dem Bus nach Kalkhütte – Neue 
 Steigerthal; Rückfahrt ab Mühle – Urbach; Wan-
 Urbach 17:08 Uhr nach derstrecke ca. 10 km;
 Nordhausen, Umstieg nach Ilfeld genügend Verpflegung
 Ankunft 18:15 Uhr mitbringen! 
 ................................................................................................................................................................................................
16.06.2024 09:00 Uhr Wanderung durch  Andreas Volkmann
Sonntag Blumenpavillon Schmidt das Christianental; 036331-42178
 PKW-Fahrgemeinschaften ca. 9 km; es bestehen 0174/8201017 
 nach Wernigerode Einkehrmöglichkeiten 

Vor der Geburt
· Schwangerenvorsorge
· Hilfe bei Beschwerden
· Geburtsvorbereitung
· Kinesio-Taping
· Dunstan Babysprache

Nach der Geburt
· Wochenbettbetreuung
· Rückbildungsgymnastik
· Babymassage
· Stillen & Ernährung
· Low-Level-Lasertherapie

www.suedharzhebamme.de 
suedharzhebamme@gmail.com

Telefon 0178 1650903

Hebammenpraxis Ellrich

online: 
www.harztor.de

Neanderklinik stellt eine Läuferstaffel 
zum 10. Harztorlauf

Der 10. Harztorlauf war aber auch 
für die Neanderklinik Harzwald 
GmbH als aktiver Teilnehmer ein 
besonders Ereignis.
Die Freude war groß, als aus dem 
Team der Mitarbeiter*innen die 
Bereitschaft wuchs, am Harztor-
lauf teilzunehmen.
So konnten wir eine Läuferstaffel 
Neanderklinik als Vertreter der 
Einrichtung aufstellen.
Des Weiteren nahm ein Mitarbei-
ter und Mitglied des Deutsch Uk-
rainischen Pflegeverbandes e.V. 
am 5 km-Lauf teil. 
Herr Vadym Andrieiev gewann 
im 5 km-Lauf den 2. Platz. 

Wir gratulieren unseren Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern so-
wie allen Gewinnern des Harztor-
laufes auf das Herzlichste.
Wir danken Dirk und Beate Wa-
ckerhagen und dem gesam-
ten Team des Harztorlaufes für 
Ihr Engagement dieses großen 
Events in unserer Landgemeinde.
Wir beglückwünschen den Verein 
Harztorlauf und allen damit ver-
bundenen Helferinnen und Hel-
fern für die hervorragende Orga-
nisation der Veranstaltung.

Martina Röder, 
Geschäftsführerin 

Neanderklinik Harzwald GmbH Siegerehrung Vadym Platz 2

Läuferteam 2024 der NeanderklinikHarztorlauf
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Kinder- und Familienfest in der Ilfelder Rappelkiste
Am 31.05.2024 ist es wieder so 
weit. Wir feiern unser Kinder- 
und Familienfest in unserem 
Kindergarten Ilfelder Rappel-
kiste. 
Der Kindergarten lädt dazu alle 
Kinder, Eltern, Geschwister, 
Omas und Opas sowie alle ehema-
ligen Kindergartenkinder (egal ob 
groß oder klein) herzlich zu unse-
rer bunten Sause ein. 
In diesem Jahr steht das Fest un-
ter dem Motto: „Kindespaß wie 
früher“.
Lasst euch überraschen, was wir 
alles für euch vorbereitet haben. 
Viele Stände mit Spiel und Spaß 
warten auf euch. 

Die Kinder der Rappelkiste tre-
ten 14:30 Uhr gemeinsam mit 
den Erzieherinnen und Urs Kol-
be (Musikschule Kolbe) auf. Da-
nach wird gemeinsam der leckere 
selbstgebackene Kuchen der El-
tern vom Kuchenbasar bei einer 
leckeren Sommerbowle unter un-
serer schönen Kindergarten-Kas-
tanie vertilgt. 

Wir freuen uns auf euer zahlrei-
ches Kommen und eine lustige 
gemeinsame Zeit.

Die Kinder mit Ihren 
Erzieherinnen und Erziehern 

der Ilfelder Rappelkiste

Aktiv in den Tag
In der Neanderklinik Harzwald 
GmbH – Seniorenpflege – wird 
aktivierende Pflege großgeschrie-
ben. 
Besonders gern werden die „Se-
nioren-Sport-Stunden“ durch un-
sere Senioren und Seniorinnen 
besucht. Viermal in der Woche 
bietet unsere, in der Neanderkli-
nik Harzwald GmbH angestellte, 
Physiotherapeutin, Janine Ader-
hold, im hauseigenen Sportraum 
Bewegungsübungen an. Individu-
ell werden Übungen zum Erhalt 
und zur Förderung der Mobilität, 

Balancetraining sowie zur Sturz-
prophylaxe durchgeführt. Unse-
re Bewohnerinnen und Bewohner 
fühlen sich gut aufgehoben und 
freuen sich über die tgl. Übungs-
einheiten mit Frau Aderhold. 
Die Geschäftsleitung und das 
Pflegeteam freuen sich über die 
neue Unterstützung durch Frau 
Aderhold im Team und die damit 
verbundene Verbesserung der Le-
bensqualität der uns anvertrau-
ten Menschen. 

Martina Röder
Geschäftsführerin
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Neues vom SONNENHOF

Musik von der Harfe mit 
Bettina Thuering aus 
Dernbach

Am 21.04.24 bekam Erika Schir-
mer im Sonnenhof einen Über-
raschungsgast von Frau Bettina 
Thuering aus Dernbach an der 
Rhöhn. Frau Thuering hatte ihre 
Harfe mitgebracht und spielte 
und sang für die Bewohner ganz 
spontan Musikstücke, wie „Am 
Brunnen vor dem Thore“. Der 
Sonnenhof bedankt sich herzlich.

Kerstin Schmidt
Seniorenwerk Sonnenhof

Maibaumsetzen 
im Seniorenpflegeheim 
Sonnenhof

Am 1. Mai wurde im Senioren-
pflegeheim Sonnenhof in Ilfeld 
traditionell der Maibaum gesetzt. 
Die Herren der Einrichtung fass-
ten kräftig mit an, um diesen mit 
aufzustellen.  

Da Kaiserwetter herrschte, nah-
men viele Bewohner draußen im 
Garten Platz. Wem es noch zu kalt 
war, der suchte sich einen Platz 

im Sonnenstübchen, um das bun-
te Treiben von drinnen zu beob-
achten. Es wurde gekühlte Mai-
bowle zum Anstoßen serviert, um 
den „Wonnemonat“ zu begrüßen. 
Dazu wurde das Lied „Der Mai ist 
gekommen“ gespielt. 

Musikalisch begleitet wurde das 
Maibaumsetzen durch die Ellri-
cher Blasmusikanten, die mit ih-
rer tollen Musik für sehr gute 
Stimmung sorgten: es wurde ge-
tanzt, geschunkelt und gelacht.

Ausflug zum IFA Museum 
Nordhausen

Im April machten die Mitarbeiter 
der sozialen Betreuung vom Son-
nenhof einen Ausflug mit zahlrei-
chen Bewohnern in das IFA- Mu-
seum Nordhausen. Zu Beginn des 
Besuches wurde ein Film über 
die Geschichte der IFA gezeigt, 
den die Bewohner interessiert 
verfolgten. Anschließend folgte 
ein Rundgang durch das Muse-
um, bei dem verschiedene Aus-
stellungsstücke begutachtet wur-
den, was die Bewohner das eine 
oder andere Mal sehr in Staunen 
versetze. Dazu gehöhrten zum 
Beispiel der Stadtroller, die klei-
ne Brockenhexe und alte Fahrrä-
der. Die Bewohner schwelgten in 
Erinnerungen. Jeder konnte für 

sich etwas entdecken und wieder-
erkennen. Die IFA Motorenwer-
ke Nordhausen gehörten zu DDR 
Zeiten zu den größten Arbeitge-
bern der Stadt. Das IFA Museum 
reflektiert die Geschichte des 20. 
Jahrhunderts in all ihren Facetten 
von der Gründerzeit bis zum Heu-
te. Eine schöne Abwechslung.

Neustädter Männerchor
Im April war der Neustädter Män-
nerchor wieder im Sonnenhof zu 
Gast und würde vorher bereit mit 
viel Freude bei den Bewohnern 
erwartet. Es wurden Frühlings-
lieder, Volkslieder und Heimat-
lieder gesungen, welche zum Mit-
singen und Schunkeln einluden. 
Gedichte und Geschichten rund 
um den Harz rundeten den Auf-

tritt ab. Herr Victor Getz, Leiter 
des Männerchores gab viel per-
sönliches über den Chor und des-
sen Werdegang bekannt, was die 
Bewohner zum Staunen brachte. 
So ist das älteste Chormitglied be-
reits 90 Jahre alt. Dafür gab es ei-
nen besonderen Applaus. Mit viel 
Beifall wurde der Männerchor 
nach Ende des Programmes ver-
abschiedet. 

Bad Frankenhäuser 
Frauenchor 

Am 4. Mai war der Bad Franken-
häuser Frauenchor zum Früh-
lingssingen im Seniorenpflege-
heim Sonnenhof! Mit dem Lied 
„Jetzt fängt das schöne Frühjahr 
an“ wurde die Veranstaltung er-
öffnet. Die Bewohner lausch-
ten den Darbietungen des Cho-
res, bei einigen Liedern wie, z. B. 
dem „Schneewalzer“, wurde so-

gar getanzt. Einige Bewohner wa-
ren zu Tränen gerührt. Vor allem 
bei dem Lied „Mein Harzer Hei-
matland“ wurden Erinnerungen 
wach. Von den Damen des Cho-
res wurden auch Gedichte aus der 
Feder von Erika Schirmer vorge-
tragen. 
Anschließend haben sich der 
Chor und Frau Schirmer noch lan-
ge angeregt unterhalten und Lied-
texte ausgetauscht.

ILFELD
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Viele fleißige Hände beim Harztor-Putztag
Das Wetter hatte erst nach dem 
Mittag ein Einsehen, denn seit vie-
len Stunden hat es hier geregnet. 
Doch das war für die vielen Helfe-
rinnen und Helfer in allen Ortstei-
len kein Grund, zu Hause zu blei-
ben. Überall sah man auf Straßen 
und Plätzen fleißige Frauen, Män-
ner und Kinder, die ihren Heimat-
ort sauber machen wollten.
Dabei kam in diesem Jahr eine 

solche Menge an Unrat zusam-
men, dass Bürgermeister Stephan 
Klante einen zusätzlichen Hänger 
an seinen Transporter ankoppeln 
musste. Es hat sich also gelohnt 
in diesem Jahr. Wir sagen Danke-
schön und finden, Ihr könnt alle 
stolz auf Euch und Harztor sein!
Natürlich gab es nach getaner Ar-
beit ein kräftigendes Essen für die 
Helferinnen und Helfer.

Niedersachswerfen – In einer 
ihrer letzten Amtshandlungen 
hat die scheidende Bürgermeis-
terin Katrin Schönemann einen 
neuen Begegnungs- und Informa-
tionspunkt am historischen Bo-
dendenkmal Riesenhaupt offiziell 
seiner Bestimmung übergeben. 
Dieses geschichtlich bedeutsame 
Kulturdenkmal, gelegen auf ei-
nem Hügel im Ortskern von Nie-
dersachswerfen, ist bekannt für 
seinen beindruckenden Baumbe-
wuchs und den sagenumwobe-
nen Stein, der die Fantasie der 
Menschen seit Generationen an-
geregt hat.

„Wir sind sehr froh, dass dieses 
Kleinod nun die entsprechende 
optische Aufwertung bekommen 
hat“, sagte Katrin Schönemann 
in ihrer kurzen Rede. Trotz seiner 
dorfgeschichtlichen Bedeutung 

fristete das Riesenhaupt lange ein 
Schattendasein direkt neben der 
viel befahrenen Bundesstraße 4. 
Das soll sich nun ändern. Mit viel 
Engagement haben der Lokalhis-
toriker Tim Schäfer und der Gra-
fiker Reimut Baumgarten eine 
informative doppelseitige Tafel 
gestaltet, die einerseits sowohl die 
Geschichte als auch andererseits 
die Sage über das Riesenhaupt 
für Besucher akustisch lebendig 
macht. Dies gelang in einer guten 
Zusammenarbeit mit dem Lokal-
radio ENNO in Nordhausen. Die 
Kosten für die Tafel wurden von 
der Ortschaft Niedersachswerfen 
getragen.
Ein echter Hingucker ist der neu 
errichtete, achteckige Pavillon, 
der mit einem Dach sowie Bänken 
und einem Tisch ausgestattet ist. 
Dieser gemütliche Rastplatz wur-
de von der Firma Casea in Ellrich 
finanziert, die heute durch André 
Nöller vertreten wurde, der selbst 
als Kind den Hügel erkunde-
te. Den Bau übernahm der talen-
tierte Handwerker Mario Eckardt 
aus Sophienhof. Der Pavillon bie-
tet nicht nur Schutz vor den Ele-
menten, sondern soll auch einen 
Ort der Begegnung und des Aus-
tauschs von Einwohnern und Gäs-
ten werden.
Das Grundstück, auf dem sich das 
Riesenhaupt sowie die heute über-

Neuer Begegnungs- und Informationspunkt 
in Niedersachswerfen feierlich eingeweiht

gebenen Einrichtungen befinden, 
gehört der Gemeinde, die sich da-
her auch um die Pflege des Are-
als kümmern wird. Bürgermeiste-
rin Schönemann appellierte dabei 
auch an alle Besucher: „Ich hoffe, 
dass der Ort von allen Menschen 
mit Respekt behandelt wird.“ Sie 
wies auch auf eine weitere Neue-
rung hin. Es handelt sich um die 
von Tim Schäfer gesponserte, so-
larbetriebene Lampe, welche die 

Informationstafel nachts beleuch-
tet und somit auch abendliche Be-
sucher willkommen heißt.

Mit der Schaffung dieses Begeg-
nungs- und Informationspunktes 
hofft die Gemeinde, dass das Rie-
senhaupt nicht in Vergessenheit 
gerät, sonder als kultureller An-
ziehungspunkt und Ort der Ge-
meinschaft in der Region an Be-
deutung gewinnen wird.
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Lehrgänge an der Landesfeuerwehr – 
und Kathastrophenschutzschule

Im April besuchten 3 unserer Ka-
meraden Lehrgänge auf Landese-
bene auf der Landesfeuerwehr – 
und Kathastrophenschutzschule 
in Bad Köstritz.
Die 3 Kameraden unterzogen sich 
praktischen sowie theoretischen 
Unterricht und schlossen die 
Lehrgänge erfolgreich ab.
Wir gratulieren Michael Wenzel 
zum Trainer in der Brandschutz-
simulationsanlage, Marcus Som-
mer zum absolvierten Lehrgang 
ABC- Einsatz und Chris Wink-
ler zum erfolgreich abgeschlosse-
nen Lehrgang Hochwasserschutz 
Grundlagen.

Lars Wilke
Wehrführer der Feuerwehr 

Niedersachswerfen

Am 05.05.2024 nahmen Patrick 
Richter, Alexander Apel und Jo-
nas Becker mit persönlicher 
Schutzausrüstung und Atem-
schutzgerät erfolgreich an den 2 
Kilometer – Lauf des diesjährigen 
Harztorlaufs teil.
Außerdem nahm eine Gruppe von 
unseren Jugendwehrmitgliedern 
teil und absolvierte den 2 Kilome-
ter Schülerlauf erfolgreich.
Wir gratulieren allen Teilnehmen-
den zur erbrachten Leistung.

Lars Wilke
Wehrfüher der Feuerwehr 

Niedersachswerfen

Unter Atemschutz beim Harztorlauf

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 12. Juni 2024
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Apothekerin Kathrin Göpffarth e. Kfr.
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 

99768 Harztor / OT Niedersachswerfen
Tel.: 03 63 31 / 384 0 • Fax: 03 63 31 / 384 22 

nsw@apo-nordhausen.de • www.marienapotheke-mucke.de

Unsere Kameraden Michael Be-
cker und Kevin Bernsdorf nah-
men am 13.04.2024 am 3. Lot-
to Treppenlauf in Oberhof an der 
Skisprungschanze teil.
Mit kompletter Schutzausrüs-
tung und Atemschutzgerät ab-
solvierten sie die 701 Stufen der 
Skisprungschanze in Oberhof er-
folgreich und belegten von 165 
angetreten Mannschaften den 65. 
Platz.

Lars Wilke
Wehrfüher der Feuerwehr 

Niedersachswerfen

Treppenlauf in Oberhof

Jetzt zum Garagenflohmarkt in 
Niedersachswerfen und Harzungen anmelden!

Liebe Trödelfans! Am 17. August, 
von 10 bis 17 Uhr, findet wieder 
unser Garagenflohmarkt in Nie-
dersachswerfen und auch in Har-
zungen statt! Bisher haben wir 
12 Anmeldungen. Da geht noch 
was! Also sagt gern euren Nach-
barn, Freunden und Bekannten 
Bescheid. Wir würden gern die 50 
Anmeldungen knacken. 
Wie könnt ihr euch für den 
Flohmarkt anmelden? 
Am besten meldet ihr euch per 
E-Mail an. Die Adresse lautet ga-
ragenflohmarkt-harztor@gmx.
de. Bitte gebt immer euren Vor- 
und Zunamen, eure Adresse so-
wie eine Telefonnummer an! Oder 
ihr meldet euch telefonisch ab 17 
Uhr bei Sylke Müller-Wisse un-

ter 0151/59 88 35 56. Alternativ 
werft ihr eure Anmeldung in den 
Briefkasten von Familie Schedwill 
(Alexander-Puschkin-Str. 12). 
In Harzungen organisiert wieder 
Silke Lohrengel die Anmeldun-
gen. Die erreicht ihr telefonisch 
unter 0151/65 82 70 33. 
Was kostet die Teilnahme?
Die Anmeldegebühr für den Floh-
markt beträgt wie gewohnt 10 
Euro. Die Gebühr wird im August 
kassiert, wenn auch die grüngel-
ben Luftballons an die Teilneh-
mer verteilt werden. Hierfür wird 
es mehrere Termine geben. Diese 
werden wir rechtzeitig bekannt 
geben.
Wir freuen uns riesig auf einen 
tollen Garagenflohmarkt am 17. 

August in Niedersachswerfen 
und Harzungen und hoffen, dass 
ihr zahlreich dabei sein werdet! 

Das Organisationsteam Susan-
ne Schedwill, Sylke Müller-

Wisse und Christiane Oeftiger

Kl. Bahnhofstrasse 16  Nikolaiplatz 18
NIEDERSACHSWERFEN ELLRICH
Tel. : 03 63 31 - 42 110  Tel. : 03 63 32 - 70 339

Bei uns ist der

am 
08. 
JUNI

im Friseursalon 
Höring 

Wir nehmen uns von 9.00 - 14.00 Uhr nur für EUCH 
die Zeit EURE Frisurenwünsche zu erfüllen.

Egal wie stylisch Ihr aussehen möchtet, 
Eure Eltern zahlen pro Kind

bis 12 Jahre 10,00 €.
Für Eure Eltern gibt es auch eine kleine Überraschung.
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Für ein sauberes Harztor…

…setzten sich am 20.04.2024 wie-
der einige unserer Kinder und 
Jugendlichen ein, denn auch in 
diesem Jahr beteiligten wir uns 
wieder erfolgreich am „Harztor 
putzt sich“. 
Unterhalb des Mühlbergs und 
entlang der Bere sammelten alle 

Beteiligten wieder fleißig Müll 
und diversen Unrat, um unser 
schönes Niedersachswerfen sau-
ber zu halten.
Nachdem wir unseren Abschnitt 
wieder müllfrei hinterließen, ging 
es zurück zum Gerätehaus, wo 
ein gemeinsames Mittagessen auf 

uns wartete. Dafür wollen wir uns 
herzlich beim Café am Mühlberg 
bedanken, das uns schon seit vie-
len Jahren nach dieser Aktion mit 
leckerem Mittagessen versorgt. 

An dieser Stelle bedanken wir 
uns ebenfalls bei allen engagier-

ten Kindern, Eltern und Betreu-
ern und vor allem beim Bauhof 
und deren Mitarbeiter für die Be-
reitstellung des Fahrzeugs und 
die Entsorgung des Mülls.

Jugendfeuerwehr 
Niedersachswerfen

Vor dem Spiel unserer E-Junio-
ren konnten sich unsere Kinder 
und Trainer über eine gelungene 
Überraschung freuen. Sören Wen-
zel und seine Frau spendeten pri-
vat unseren Kindern der E1- E2 
für die neue Saison jeweils einen 
Satz Aufwärmsweatshirts. Für Sö-
ren, dessen Sohn auch Spieler der 
aktuellen E1 ist, war es eine Her-

zensangelegenheit unsere SG-Kin-
der zu unterstützen. Wir bedanken 
uns herzlich bei Familie Wenzel 
für die Bereitstellung der Sweats-
hirts und freuen uns sehr darüber 
viele überdurchschnittlich enga-
gierte Eltern in unseren Reihen zu 
haben, die auf vielfältige Art und 
Weise die Arbeit unserer Trainer 
erleichtern.

Am 8.5. war für einige Kinder 
unserer Nachwuchsmannschaf-
ten der Ball mal zweitrangig. Sie 
tauschten die Fußballschuhe ge-
gen Schwimmkleidung. Unter-
stützt von ihren Trainern und El-
tern nahmen sie zum zweiten Mal 
am 24-Stunden-Schwimmen der 
Karl-Günther-Kaserne in Son-
dershausen teil und erschwam-
men zum Jubiläum 1206 Bahnen 
in 60 Minuten. 
Wir bedanken uns bei den Kin-
dern, Trainern und Eltern für das 
Engagement als Vertreter unserer 
Spielgemeinschaft und für den 
guten Zweck.

Mehr als nur nur 
Fußballereltern

SG F- und E-Junioren 
schwammen 

für einen 
guten Zweck
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Ein stimmungsvoller 
Nachmittag

soweno Seniorenheim Haus Harztor, Rhodomannstraße 1c, 99768 Harztor OT Niedersachswerfen

Sommerfest

ab 15 Uhr gute Laune mit
Alleinunterhalter “Alfons”
16 Uhr Besuch der Jugendfeuerwehr NSW
Spiel & Spaß bei Boccia,
Gummistiefelweitwurf oder
Torwandschießen
Kulinarisches: Kaffee&Kuchen, Eiswagen
sowie Deftiges und
Mediterranes vom Grill

Samstag, 22.06.2024

*Programm unter Vorbehalt

Auf diesen Tagen haben sich schon 
alle gefreut. Die Heimatvertriebe-
nen des Ortsverbandes Nieder-
sachswerfen und Freunde wurden 
zu einem gelungenen Nachmittag 
nach Sittichenbach geholt. 
Schon über 20 Jahre sind wir dort 
Stammgäste in dem Familienun-
ternehmen Pohl. Diesmal trat die 
„Schäfer Familie“ mit ihrer ta-
lentierten Tochter auf. Es war ein 
wunderschönes Programm – mit 
viel Beifall belohnt. 
Die Künstler waren so volksnah 
und suchten ständig Kontakt zum 
Publikum. Die vielen Gäste ha-
ben begeistert geschunkelt und ge-
tanzt. Wie immer haben das Ku-
chengedeck und der Imbiss am 
Abend gut gemundet. Alle freuen 
sich schon auf die weihnachtliche 
Veranstaltung mit den „Ladinern“. 
Am 19. April 2024 tragen sich 
die BdV-Mitglieder zu einer Ver-
einsversammlung in der „Pension 
Harztor“. Der Nachmittag begann 
mit einem gemeinsamen Kaffee-
trinken. Der Kuchen wurde wie 
immer selbstgebacken. Dafür ein 
herzliches Dankeschön. 
Die Vorsitzende, Erika Hesse, gab 
aktuelle Informationen des Lan-
desverbandes bekannt. Dazu ge-
hörte auch die gemeinsame Ta-
gung der Landesverbände mit 
dem Ministerpräsidenten aus Thü-
ringen. Der Vizepräsident des BdV 

Deutschland, Egon Primas, forder-
te einen sensiblen Umgang mit 
dem Schicksal der Millionen Ver-
triebenen nach dem zweiten Welt-
krieg, das nicht in Vergessenheit 
geraten darf. 
Folgende Veranstaltungen sind 
vom Kreisverband Nordhausen ge-
plant:

15.08.2024
Tagesfahrt zum Tag der Heimat 

nach Erfurt BdV Thüringen
25.08.2024

Tagesfahrt zum Tag 
der Heimat nach Berlin

03.09.2024
Tagesfahrt nach Bad Dürren-
berg zur Landesgartenschau

17.11.2024
Volkstrauertag an der 

Gedenkstele 
in Niedersachswerfen

05.12.2024
Jahresabschlussfeier des BdV 

in der Gaststätte 
„Zum Sachswerfer 

Handwagen“
Die Mitglieder unseres Ortsver-
bandes werden frühzeitig über 
unsere geplanten Veranstaltun-
gen informiert. 
Wir bedanken uns auch ganz 
herzlich bei Thomas Hesse, der 
seinen gemütlichen Veranstal-
tungsraum kostenlos zur Verfü-
gung stellte. 

Gisela Bagemihl 

EINEN GRUSS 
ZUM GEBURTSTAG

IN DEN HARZTOR-
INFORMATIONEN

ANZEIGENANNAHME:
Tel.: 0 36 31/ 97 31 72 

E-Mail: zappa1959@aol.com

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 
12. Juni 2024
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Arbeiten statt Schwimmen im Waldbad Neustadt: 
Zum Pflastern schöner Samstag 

für den Förderverein Waldbad Neustadt e.V.

Samstags, 08:00 Uhr. Draußen 
regnet es. Heute könnte man Holz 
machen, oder schon Rasen mä-
hen. Aber es mischen sich lang-
sam auch Graupel und Schnee in 
den Regen dieses 20. April 2024. 
Typisches Aprilwetter eben. Den-
noch haben sich an die 20 großen 

und kleinen Menschen getroffen, 
um am Waldbad in Neustadt zu 
Pflastern, Unkraut in den Hecken 
zu beseitigen und Laub zu entsor-
gen. 

Das Waldbad Neustadt wurde am 
20. April im wahrsten Sinne auf-

gehübscht und für eine hoffent-
lich sonnige Badesaison vorberei-
tet. Danke an alle, die sich trotz es 
miesen Wetters auf den Weg ge-
macht haben und ihren Samstag 
geschenkt haben. Der gepflasterte 
Weg vor den Toiletten garantiert 
hoffentlich vielen Badegästen 

saubere Füße bis zum Handtuch 
und sieht einfach gut aus. 

Die Aktion war eine gemeinsame 
Aktion des Förderverein Waldbad 
Neustadt e.V. mit den Beachvol-
leyballern aus Neustadt. 

DANKE!

Solch ein Spektakel mit Hexen 
und Teufeln war imposant und 
gleichermaßen die Herausforde-
rung für alle Helfer des Harzklub-
zweigvereins Neustadt/Osterode.  
Die Vorbereitungen hatten sich 
ausgezahlt, denn die Gäste auf 
dem Platz durften eine ausgelas-
sene Feier bei fast sommerlichen 
Temperaturen erleben. Endlich 
konnten die Gäste im freien Sit-
zen, interessante Unterhaltun-
gen führen und so manche  kleine 
und große Hexe bewundern.
 Schön wars, darum Danke an alle 
Besucher unserer Walpurgisfei-
er und Danke an alle Helferinnen 
und Helfer unseres Vereins.

Christel Meyer
Im Auftrag des Vorstandes 

Walpurgis auf dem Grillplatz „Zapfkuhle“ in Neustadt
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Der Pistolenwanderpokal 2024 
wurde im Monat April auf dem 
Stand des Osteröder Schützenver-
eins im Zittertal ausgeschossen.  
Im Gegensatz zum letzten Jahr ist 
die Starterzahl leider etwas rück-
läufig. 
Der beste Pistolenschütze ist 
mit 249 Ringen Eric Möritz und 
kommt vom Ellricher Schützen-
verein. Den zweiten Platz mit 215 
erreichten Ringen belegte Chris-
topher Holzheu (nicht auf dem 
Foto), er gehört dem Schützenver-
ein Obergebra an. Ihm folgte auf 
Platz drei Joachim Franz vom Os-
teröder Schützenverein mit 209 
Ringen. 
Der Vorstand bedankte sich bei 
den anwesenden Schützen und 
hofft wieder auf eine Starterzu-
nahme im Jahr 2025. 

Angelika Engler  
Osteröder Schützenverein 

1897 e.V. 

Wanderpokal 
KK Pistole 

bleibt in Ellrich

Veranstaltungstermine des
Osteröder Schützenvereins

auf dem Schießstand 
im Zittertal 

Offenes Trainingsschießen 
für alle Bürgerinnen und 

Bürger, die das 
18. Lebensjahr 
erreicht haben

Freitag,   den 07.06.2024 
von  18.30 bis  22.00 Uhr              
Freitag,   den 14.06.2024 
von  18.30 bis  22.00 Uhr
Freitag,   den 21.06.2024 
von  18.30 bis  22.00 Uhr 
Freitag,   den 28.06.2024  
von 18.30 bis  22.00 Uhr

Erneuert, verschönert, aufgeräumt!
Unter dem Motto „Alles neu 
macht der Mai“ hat sich auf dem 
Außengelände der Kita „Regenbo-
gen“ in Neustadt viel getan. Nach-
dem vor über 2 Jahren das Klet-
tergerüst auf Grund des maroden 
und nicht mehr zu reparieren-
den Zustandes abgebaut werden 
musste, steht nun im Mittelpunkt 
unseres Gartens eine neue Klet-
terkonstruktion. Die Männer vom 
Bauhof rückten mit schwerem Ge-
rät an, bauten Fundamente und 
errichteten das neue Gerüst. Nun 
fehlt nur noch die Umrandung 
durch rustikale Baumstämme, 
aber unser Ortschaftsbürgermeis-
ter Mario Kühn kümmert sich ge-
meinsam mit dem Bauhof um den 
Transport der Stämme. Zu tun 
gibt es in unserem weitläufigen 
Garten mit Streuobsthang immer 
genug. Deshalb ließen sich Toni 
Fuhrmann vom OCV und Andrej 
Rößner von den Osteröder Trak-
torfreunden nicht lange bitten 
und packten mit Motorsäge und 
Muskelkraft an und halfen beim 
„Frühjahrsaufräumen“.  Unter-
dessen erhielt unser Bauwagen 
durch Anja Rößner vom Beschrif-
tungsatelier Klein seinen letz-
ten Schliff - mit der Aufschrift 
„Werkstatt Regenbogen“ erkennt 

man nun schon von weitem unse-
re Werkstatt. Ich möchte mich im 
Namen aller Kleinen und Großen 
der Kita „Regenbogen“ ganz herz-
lich für die vielen fleißigen Hände 
bedanken, die, ohne große Worte 

zu verlieren, anpacken und in ih-
rer Freizeit helfen. So funktioniert 
Dorf- und Vereinsleben!

Anett Papke und das Team 
vom Regenbogen
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